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Kleine Anfrage 
 

 

des Abgeordneten Marco Böhme (Die Linke) 

 

Thema:  Entschädigungszahlungen für Wind- und Solarparkbetreiber in den 
Jahren 2019 bis 2024 in Sachsen 

 
Vorbemerkung:  

 

 

Durch die immer häufiger vorkommenden Überschussproduktionen von elektrischen Strom werden 

aufgrund der flexibel regelbaren erneuerbaren Energien Wind- und Solarparks abgeschalten, um eine 

Netzüberlastung zu vermeiden. Die betreffenden Betreiber erhalten dafür entsprechende 

Entschädigungszahlungen.  

- Ich widerspreche einer Verlängerung der Beantwortungsfrist laut § 56 der Geschäftsordnung des Sächsischen Landtags – 
 

Leipzig, 25.07.2024    - b.w.-  
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Fragen an die Staatsregierung: 

1. Wie berechnet sich die die Entschädigung von Solarparks, Windparks und weiteren 
Netzregulierungen der Bundesnetzagentur theoretisch und an Hand eines 
exemplarischen Beispiels eines 650 MWh Solarparks an einem durchschnittlichen 
Sonnentag im Sommer? 

2. Wann wurde laut Kenntnis der Staatsregierung welcher Solarpark in den Jahren 2019 
bis 2024 durch die Bundesnetzagentur abgeschaltet (Datum, Uhrzeit, Ort und ggf. 
Name des Solarparks, Leistung und Betreiber)? 

3. Wie hoch waren die an den jeweiligen Solarpark-Betreiber gezahlten 
Entschädigungen für die Abschaltung in den Jahren 2019 bis 2024 (Cent pro kWh 
sowie für die konkrete Abschaltung gesamt nach Datum)? 

4. Wann wurde laut Kenntnis der Staatsregierung welcher Windpark in den Jahren 2019 
bis 2024 durch die Bundesnetzagentur abgeschaltet (Datum, Uhrzeit, Ort und ggf. 
Name des Windparks, Leistung, und Betreiber)? 
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5. Wie hoch waren die an den jeweiligen Windpark-Betreiber gezahlten 
Entschädigungen für die Abschaltungen in den Jahren 2019 bis 2024 (Cent pro kWh 
sowie für die konkrete Abschaltung gesamt nach Datum)? 




